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Protokoll zur Gesamtkonferenz der FES am 10. Mai 2023 

  
Protokollanten: Frau Garbe, Herr Gebhardt 
Beginn: 14:02 Uhr Ende: 15:53 Uhr  
  
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
(stimmberechtigt 78 Teilnehmer:innen) 

  
Top 1. Begrüßung, Mitteilungen der Schulleitung  
 
siehe Anhang 
  
 Ergänzungen:  
 
Hessentag: 
-Grundsätzlich Unterricht; Ausflüge sind wie gewohnt anzumelden und zu genehmigen 
(grüner Zettel). 
 
Schulbücher:  
-Frau Richter wird einen Elternbrief mit Rücklauf vorbereiten, in dem die Eltern und Schü-
ler:innen nochmal darauf hingewiesen werden, wie mit Büchern umzugehen ist, um Be-
schädigungen etc. vorzubeugen. 
 
Disziplinarprobleme: 
-Die Anzahl der Disziplinarprobleme nehmen aktuell deutlich zu. Die Schulleitung bittet 
um eine Zusammenarbeit im Team. 
 
Kopien:  
-Es werden wieder Codes für die Kopierer eingeführt, da die Anzahl der Kopien aktuell 
viel zu hoch ist. Um einen ressourcenschonenden Umgang sowie die Nutzung der Schul-
bücher wird gebeten. 
 
Pfungiquette:  
-sehr erfolgreiche Konferenz, in der Regeln für den Umgang in der digitalen Welt erar-
beitet wurden 
-Am 14.07.23 kommen Schüler:innen der Grundschulen an die FES, um die Zusammen-
arbeit zu vollenden.  
 
AG Kinderschutz:  
-Kinderschutzkonzept soll um die Ergebnisse der Pfungiquette ergänzt werden. 
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Nächster Pädagogischer Tag:  
z.B. zum Classroom Management; weitere Vorschläge sind erwünscht (Vorschlag Frau 
Diehm: Fortbildung zu Lernentwicklungsgesprächen); Abstimmung bei der nächsten 
GeKo.  
 
-Wenn Kolleg:innen Kinder mitbringen müssen, sollte dies bitte vorher angemeldet wer-
den (z.B. per Mail). 
 
-Ab 18 Stunden Unterrichtsverpflichtung ist ein genereller Unterrichtsbeginn ab der 2. 
Stunde nicht realisierbar. 
 
-Fragenliste für WebUntis hängt an der Tür im Lehrerzimmer. Hr. Gros ist hierfür der 
Ansprechpartner.  
 
Top 2. Genehmigung des Protokolls der letzten GeKo  
  
Einstimmig angenommen; keine Änderungswünsche.  
 
Top 3. Jahrgang 7: Stundenverteilung H/R  
 
Die Stundenverteilung für den H/R-Bereich wurde den Fachbereichen zur Prüfung zu-
gesendet. Hierbei ergaben sich folgende Unklarheiten, die auf der GeKo nochmals the-
matisiert wurden:  
 
Verteilung der GL-Stunden:  
H8/9 15 min zu wenig  
5/6er haben 45 min zu viel  
R8-10 hat 45 min zu wenig 
 
Verteilung der Reli/Ethik-Stunden 
R8-10 30 min zu wenig (510 min, es müssten aber 540 min sein) 
 
Beide Fälle werden geprüft und eine erneute Abstimmung ist für die nächste GeKo vor-
gesehen.  
 
Top 4. BO-Curriculum  
 
Das BO-Curriculum wurde dem Kollegium vorab zur Sichtung zugesendet. 
 
Abstimmungsgrundlage:  
Die Gesamtkonferenz stimmt der Verankerung der BO-Curricula für den Haupt-/Real-
schulzweig sowie für den Gymnasialzweig im Schulprogramm der FES ab dem kom-
menden Schuljahr 2023/24 zu.  
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Änderungsantrag durch die PoWi-Fachschaft: Die Durchführung von KomPoG sollte le-
diglich als Option angeführt werden (Vorschlag: ...“z.B. KomPoG“). 
  
Abstimmungsergebnis:  
Antrag angenommen bei 3 Enthaltungen. 
 
Top 5: Punktevergabe (gilt ab dem kommenden Schuljahr): 
 
Aktuelle Regelung zur Bepunktung (siehe Punkteliste aus der Mail 27.04.23):  
 
Grundlegend dient das Punktesystem dazu, die Mehrarbeit an der Schule zu honorieren 
und Schulentwicklung voranzutreiben. Allerdings reicht die aktuelle Punkteanzahl nicht 
mehr aus, um alle Aktivitäten adäquat zu honorieren. Aus diesem Grund ist eine Verän-
derung der aktuellen Punkteverteilung notwendig geworden. Nach reger Diskussion wur-
den folgende Vorschläge zur Weiterarbeit eingebracht:  
 
Bepunktung der AGs: 
 

1. Option: AGs nur noch mit 0,5 Punkten bewerten. 
2. Option: Deckelung der Punkte, die einer AG maximal zur Verfügung stehen (An-

zahl der AG-Punkte geteilt durch die Anzahl der TN). 
3. Option: Deckelung in Bezug auf die maximale Teilnehmer:innenzahl pro AG. 

 
Bepunktung Schülerbücherei:  
 
Frau Bugla-Scholz wird Frau Braun zukünftig in der Schülerbücherei unterstützen. Die 
Bepunktung wird entsprechend angepasst (2x = 0,5 Punkte). 
 
Bepunktung DSP-Fachsprecher:in: 
 
Muss in der Punkteliste ergänzt werden. 
 
Bepunktung für Turniere, Klassenleitung und Organisation von Fahrten  
 
Wird im Kollegium diskutiert und bemängelt. Alle Anregungen zur Weiterarbeit bzw. 
Überarbeitung der Punktvergabe sollen in der Steuergruppe nochmals bearbeitet wer-
den, sodass eine Abstimmungsgrundlage für die nächste GeKo geschaffen werden 
kann.  
 
Bitte schicken Sie Anregungen zur Gestaltung der Punktevergabe zeitnah 
im Anschluss an die GeKo an die Steuergruppe, damit diese berücksichtigt 
werden können. 
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Top 6: Jahresarbeitsplan 2023/24 
 
Der Jahresarbeitsplan für das kommende Schuljahr wird demnächst veröffentlicht.  
Im Kollegium besteht der Wunsch, diesen konsequenter zu führen und auch Verände-
rungen im Laufe des Schuljahres nachzutragen.  
Arbeitsgruppen etc. laden bitte zusätzlich noch per Mail zu ihren Sitzungen ein. 
 
Terminverschiebung Kooperation Schule und Verein:  
vom 07.11.23 auf 09.11.23 verschoben. 
 
Top 7: Aufteilung der naturwissenschaftlichen Stundentafel in der E-Phase 
 
Die Aufteilung der 270 Minuten (Stundentafel HKM) für naturwissenschaftlichen Unter-
richt soll auf alle drei Fächer (Bio, Chemie, Physik) zu je 90 Minuten erfolgen.  
 
Abstimmungsergebnis:  
Angenommen bei einer Gegenstimme und 20 Enthaltungen.  
 
Top 8: Klassenlehrerwechsel 
 
Bisher haben die Klassenlehrer:innen alle zwei Jahre gewechselt. Zukünftig ist ein Klas-
senlehrerwechsel im Rahmen des Jahrgangsteams angedacht, d.h. die Klassenstufen 
5-10 sollen im Team geführt bzw. gewechselt werden.  
 
Abstimmungsergebnis:  
Angenommen bei einer Gegenstimme und 27 Enthaltungen.  
 
Top 9: Aufenthaltsmöglichkeiten der Schüler:innen während Pausen/Frei-
stunden 
 
Um Vandalismus entgegenzuwirken und den Schüler:innen eine sinnvolle Beschäftigung 
in den Pausen zu ermöglichen, wären weitere Aufenthaltsbereiche für die Schüler:innen 
sinnvoll. Hierbei ergibt sich jedoch die Problematik, dass zusätzliche Aufsichten geschaf-
fen werden müssten.  
Aus dem Kollegium wurden verschiedene Vorschläge eingebracht: 
-Einführung von Schülerpausenlotsen  
-Vergütung von zusätzlichen Aufsichten (z.B. für bewegte Pause) mit Punkten  
-offene Fahrradwerkstatt 
 
Eine Arbeitsgruppe soll diese Vorschläge bündeln und weiter ausarbeiten.  
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Top 10: Überarbeitung des Fahrtenkonzepts 
 
Das Fahrtenkonzept soll überarbeitet werden, dazu haben sich für die verschiedenen 
Schulzweige folgende Gruppen gebildet:  
 
-H/R-Bereich: Fr. Lüno, Fr. Meyer 
-Gym: siehe Protokoll Gymnasialzweigkonferenz 
-Oberstufe: Fr. Bauer, Fr. Ritter, Hr. Benz, Hr. Gros, Fr. Poeplau, Hr. Fischer 
 
Top 11: Lernentwicklungsgespräche 
 
Auf der Gymnasialzweigkonferenz wurde bereits der Vorschlag diskutiert, Lernentwick-
lungsgespräche mit Schüler:innen (und bestenfalls mit Eltern) probeweise in allen Klas-
sen umzusetzen. Die Schüler:innen erhalten an dem Tag einen Studientag. In den Ler-
nentwicklungsgesprächen sollen überfachliche Ziele schriftlich fixiert werden. Hierzu 
könnte die Vorlage aus dem H/R-Bereich genutzt werden. Der zeitliche Aufwand für die 
durchführenden Lehrkräfte beläuft sich auf einen Schultag sowie einen weiteren Nach-
mittag. Der Elternsprechtag soll dafür wegfallen. Anschließend soll eine Evaluation er-
folgen.  
 
Im Kollegium wird der Wunsch geäußert, eine Fortbildung o.Ä. zu erhalten, um die Ge-
spräche gezielter umsetzen zu können. 
 
Antrag Hr. Hanitzsch:  
Lernentwicklungsgespräche in allen Jahrgängen aller Schulformen der Sek I (5-10) als 
Pilotprojekt im nächsten Schuljahr umzusetzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Antrag angenommen, mit 11 Gegenstimmen und 22 Enthaltungen. 
 
Top 12: Unterrichtsstörungen 
 
Aktuell nimmt die Zahl der Unterrichtsstörungen wieder deutlich zu. Für ein Auszeitmo-
dell bzw. einen Nachdenkraum stünden aktuell jedoch keine Raumkapazitäten zur Ver-
fügung.  
Bei schweren Unterrichtsstörungen können Schüler:innen ins Sekretariat geschickt und 
durch die Eltern abgeholt werden. Hierfür ist eine Aktennotiz notwendig. Und im Sekre-
tariat sollte überprüft werden, ob sich die betreffenden Schüler:innen tatsächlich abge-
meldet haben. 
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Top 13: Verschiedenes: 
 
Kinobesuch Hessentag: 
-Frau Meyer macht Werbung für den Besuch des Pfungstädter Kinos in der Hessentags-
woche (Dienstag/Mittwoch; 6€ pro Schüler:in; Film: Sonne und Beton)  
 
Vorlesepause: 
-Freitags in der 20 min Pause wird Frau Balß zukünftig in der Bibliothek für die Schü-
ler:innen vorlesen. In den Klassen soll auf dieses Angebot aufmerksam gemacht wer-
den.  
 
iPad-Klasse in Planung:  
-Medienaffine Kolleg:innen können sich hier einwählen. 
 
Presseportal für Schulen:  
-Freischaltcode wird dem Kollegium per Mail zur Verfügung gestellt.  
 
Zugang zu den Musikräumen: 
-Schüler:innen der 5. und 6. Klasse dürfen in den Musikräumen üben. Hierfür benötigen 
sie einen „Übenausweis“, der über Hr. Schlüter erhältlich ist. 
 
Ausgebildete Streitschlichter:innen: 
-An der Schule wurden wieder Streitschlichter:innen ausgebildet, diese dürfen gerne zur 
Schlichtung von Streitigkeiten hinzugezogen werden. 
 
Besen N-Bau: 
-Besen werden auch im N-Bau ausgeteilt. 
 
Hochbegabtenförderung: 
-Frau Valotta weist darauf hin, dass die Schüler:innenakademie in den Sommerferien 
startet und Anmeldungen müssten zeitnah erfolgen. 
 
Lehrerarbeitszeitkonto: 
-Briefe bezüglich des Lehrerarbeitszeitkontos liegen im Sekretariat zur Abholung bereit.  


